
 

 

 

 

 

 

 

 

Leitbild – Pfarrei Anzing 

Dieses Leitbild wurde im Zeitraum März bis Juni 2013 von einer Leitbildgruppe 
erarbeitet und im Pfarrgemeinderat Anzing diskutiert, am 17.09.2013 
verabschiedet und am 10.11.2015 überarbeitet. 
Der PGR betrachtet dieses Leitbild als Selbstverpflichtung. Er legt es, den haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Pfarrei zur 
Orientierung vor. Es ist eine Einladung an alle Menschen in der Gemeinde 
Anzing, die Pfarrei und ihren roten Faden kennen zu lernen. 
 
 
 

Das sind wir: 
Eine Gemeinschaft von Christen, 

die fest im Leben stehen 

Wir sind eine Gemeinschaft, die die Botschaft Jesu leben, den Glauben 
miteinander teilen und das Leben der Menschen im Blick hat.  
 
Bei uns sollen sich die Menschen angenommen fühlen. Wir sind eine Gemeinde 
mit offenen Türen, offen stehend für alle zu kommen und zu gehen. 
 



Unsere Pfarrei ist eine Gemeinde mit vielen Gruppierungen, die alle 
miteinander vernetzt sind und an denen Menschen andocken können. Wer 
einen Platz sucht, soll ihn bei uns finden können. 
 
Unsere Gemeinde ist ein Ort, an dem Menschen sich begegnen, an dem sie 
Abstand von den Anforderungen des Alltags finden können. Bei uns können sie 
den Glauben kennen lernen, ihn feiern und leben. Wir sind davon überzeugt, 
dass der Glaube dem Leben eine andere Note gibt. So verstehen wir uns als 
„Glaubenslotsen“ mit offenen Augen und Ohren für das, was der Einzelne und 
die Einzelne sucht. 
 
 
 

Dafür stehen wir! 

Maßstab unseres Handelns ist das Leben und Wort Jesu. Dies wird konkret in 
der gelebten Solidarität, im Hinschauen auf den Nächsten, im Offensein für 
jede und jeden, im Verbinden von Menschen und in der Verbindlichkeit von 
Beziehungen. 
 
Wir bemühen uns um unseren Glauben, damit wir ihn in unserem Leben 
umsetzen und dafür eintreten können. Dabei pflegen wir auch ökumenische 
Beziehungen. 
 
Wir sind verlässlich in dem, was wir sagen und wie wir handeln. Wir nutzen 
vielfältige Wege, um Menschen zu erreichen. Wir gehen offen miteinander um 
und pflegen eine Atmosphäre, in der jeder sagen kann, was er denkt. Wir 
respektieren die Bedürfnisse jedes einzelnen.  
 
Wir sehen unsere Pfarrei als Teil der Gemeinde Anzing und Teil der Diözesan- 
und Weltgemeinschaft, deshalb nehmen wir die drängenden Orts- und 
Weltprobleme ernst und leisten unseren Beitrag zur Gemeinschaft.  
 
Wir verstehen die Pfarreien im Pfarrverband Anzing/Forstinning als zwei 
gleichberechtigte Teile, die sich gegenseitig respektieren und bereichern. 
Wir stehen für Kontinuität, haben aber auch Mut, neue Wege zu gehen. 
 
  



Unsere Ziele sind: 

 Wir gehen auf alle Menschen zu und sind eine einladende, bunte 
Gemeinde. Dazu nutzen wir offene und feste Formen der Begegnung. 
Wir suchen und finden zeitgemäße Begegnungs- und Bildungsangebote 
für Körper, Geist und Seele, die den Menschen als Ganzes ansprechen. 

 
 Wir suchen nach neuen und ansprechenden Formen, mehr über den 

Glauben zu erfahren und ihn weiterzutragen. 
 
 Wir machen unsere Arbeit sichtbar über Wege, die die Menschen 

erreichen. Das „Miteinander Unterwegs“ bleibt dabei ein wichtiger Teil 
der Information über unser Gemeindeleben. 

 
 Wir werben für unsere Gemeinde und verteilen die Arbeit auf mehrere 

Schultern. Wir sprechen Menschen für überschaubare Projekte an. 
 
 Die Arbeit der Ehrenamtlichen wird im Großen wie im Kleinen gewürdigt. 

Wir pflegen eine Wertschätzungskultur. 
 

 Das Pfarrheim bleibt als Ort der Begegnung für die Gemeinde sichtbar. 
 

 Menschen in den verschiedenen Lebensphasen und Lebenssituationen 
gilt unser Augenmerk. 
- Deshalb entwickeln wir für Familien unterschiedliche Angebote, die 

über den Familiengottesdienst hinausgehen.  
- Wir suchen die Zusammenarbeit mit allen Seniorengruppen in Anzing 

und ergänzen bei Bedarf die Seniorenangebote. 
- Wir entwickeln zusammen mit den Jugendpflegern und Jugendlichen 

ein attraktives Angebot. 
- Wir bemühen uns um Angebote, die Alleinstehenden die Möglichkeit 

geben, Kontakte zu knüpfen. 
 
 In verschiedenen Bereichen arbeiten wir im Pfarrverband gezielt 

zusammen und schaffen Vernetzungsmöglichkeiten. 
 
 

  



Wir verstehen dieses Leitbild als einen Schritt in der Weiterentwicklung unserer 
Pfarrei, die nie abgeschlossen ist. Dabei soll uns die Freude am Glauben und im 
Gestalten der Zukunft unserer Pfarrei leiten. Nur so kann der Funke auf andere 
überspringen. 
Alle 2 Jahre überprüft der PGR das Leitbild auf seine Stimmigkeit. 
 
 
 


